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Die Abgeordneten zum Nationalrat BURGER, NEUMANN und Genossen 
haben an mich folgende Anfrage gerichtet: 

"Nach der Fusionierung der Stahl NE und Edelstahlindustrie 
ist zu erwarten, daß es auch zu einer Fusionierung der 
Kohlenbergbaubetriebe kommt. 

Eine solche Fusionierung wUrde zwangsläufig zu Veränderungen 
bei der Vöest-Alpine fUhren. 

. I 

GerUchteweise. hört man Bestrebungen, daß man auch di. Erzberg-
baubetriebe in eine Fusionierung der KOhlenbergbaubetriebe mit
einbeziehen will, obwohl der Erzbergbau die Basis für die 
Stahlerzeugung darstellt und daher unm~ttelbar zum HUttenw~rk 

gehört. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundeskanzler folgende 

A n fra g e 

1.) Kommt es zu· einer Fusionierung der Kohlenbergbaubetrieb~, 
zu einer "Einhand- oder Verwaltun.gsgesellschaft"? 

444/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

2.) Wenn ja, wird di~se Fusionierung mittels Gesetz im Parlament 
durchgeführt? 

3.) Bis wann ist mit einer solchen Regierungsvorlage zu rechnen? 
4.) Bleibt der Erzbergbau als Basis fUr die Stahlerzeugung hei 

. der Vöest-Alpine oder wird der Erzbergbau der neuen Kohlen
bergbaugesellschaft zugeordnet? 

Ich beehre mich,die Anfrage wie folgt zu beantworteni 

Zu 1.) Solche überlegungen halte ich gegenwärtig fUr nicht 
aktuell. Ebenso ist nicht beabsichtigt, den Erzbergbau 
aus dem Verband der Vöest-Alpir.e auszugliedern. 

1976-07-13· 
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